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Liebe Himmelsfreunde,

oh Mann, möchte man zu der heute zitierten Diskussion sagen: Hört doch endlich zu 

und versteht, wie Jesus Seine Worte meint! Er diskutiert mit Juden, die - irdisch 

betrachtet, von der Volkszugehörigkeit her - von Abraham abstammen und die darauf 

beharren, dass sie keinen anderen Vater haben. Aber Jesus meint das nicht weltlich-

natürlich, sondern geistig, und von der geistigen Ebene Abrahams sind sie eben 

meilenweit entfernt. (Das ist leicht daran zu erkennen, dass sie jemanden töten 

wollen!) Auch die Sache mit dem "Tod" ist nicht leiblich gemeint, sondern Jesus 

spricht vom geistigen Tod, den Seine Nachfolger nicht erleiden werden.

Was denken Sie: Welche Diskussionen würden Jesus oder Seine Abgesandten wohl heute 

mit den Gläubigen führen?

********************************************************************

DAS EVANGELIUM NACH JOHANNES

============================

Die wahren Kinder Abrahams

--------------------------

Als Jesus das sagte, kamen viele zum Glauben an ihn. Da sagte er zu den Juden, die 

an ihn glaubten: Wenn ihr in meinem Wort bleibt, seid ihr wirklich meine Jünger. 

Dann werdet ihr die Wahrheit erkennen und die Wahrheit wird euch befreien. Sie 

erwiderten ihm: Wir sind Nachkommen Abrahams und sind noch nie Sklaven gewesen. Wie 

kannst du sagen: Ihr werdet frei werden? Jesus antwortete ihnen: Amen, amen, das 

sage ich euch: Wer die Sünde tut, ist Sklave der Sünde. Der Sklave aber bleibt nicht 

für immer im Haus; nur der Sohn bleibt für immer im Haus. Wenn euch also der Sohn 

befreit, dann seid ihr wirklich frei.

Ich weiß, dass ihr Nachkommen Abrahams seid. Aber ihr wollt mich töten, weil mein 

Wort in euch keine Aufnahme findet. Ich sage, was ich beim Vater gesehen habe, und 

ihr tut, was ihr von eurem Vater gehört habt. Sie antworteten ihm: Unser Vater ist 

Abraham. Jesus sagte zu ihnen: Wenn ihr Kinder Abrahams wärt, würdet ihr so handeln 

wie Abraham. Jetzt aber wollt ihr mich töten, einen Menschen, der euch die Wahrheit 

verkündet hat, die Wahrheit, die ich von Gott gehört habe. So hat Abraham nicht 

gehandelt. Ihr vollbringt die Werke eures Vaters. Sie entgegneten ihm: Wir stammen 

nicht aus einem Ehebruch, sondern wir haben nur den einen Vater: Gott. Jesus sagte 

zu ihnen: Wenn Gott euer Vater wäre, würdet ihr mich lieben; denn von Gott bin ich 

ausgegangen und gekommen. Ich bin nicht in meinem eigenen Namen gekommen, sondern er 

hat mich gesandt. Warum versteht ihr nicht, was ich sage? Weil ihr nicht imstande 

seid, mein Wort zu hören. Ihr habt den Teufel zum Vater und ihr wol

 lt das

tun, wonach es euren Vater verlangt. Er war ein Mörder von Anfang an. Und er steht 

nicht in der Wahrheit; denn es ist keine Wahrheit in ihm. Wenn er lügt, sagt er das, 

was aus ihm selbst kommt; denn er ist ein Lügner und ist der Vater der Lüge. Mir 

aber glaubt ihr nicht, weil ich die Wahrheit sage. Wer von euch kann mir eine Sünde 

nachweisen? Wenn ich die Wahrheit sage, warum glaubt ihr mir nicht? Wer aus Gott 

ist, hört die Worte Gottes; ihr hört sie deshalb nicht, weil ihr nicht aus Gott seid.

Jesus und Abraham

-----------------

Da antworteten ihm die Juden: Sagen wir nicht mit Recht: Du bist ein Samariter und 

Joh 8, 30-59: Jesus redet geistig, doch man versteht Ihr nur irdisch  

1 von 2 11.08.2013 08:33



von einem Dämon besessen? Jesus erwiderte: Ich bin von keinem Dämon besessen, 

sondern ich ehre meinen Vater; ihr aber schmäht mich. Ich bin nicht auf meine Ehre 

bedacht; doch es gibt einen, der darauf bedacht ist und der richtet. Amen, amen, ich 

sage euch: Wenn jemand an meinem Wort festhält, wird er auf ewig den Tod nicht 

schauen. Da sagten die Juden zu ihm: Jetzt wissen wir, dass du von einem Dämon 

besessen bist. Abraham und die Propheten sind gestorben, du aber sagst: Wenn jemand 

an meinem Wort festhält, wird er auf ewig den Tod nicht erleiden. Bist du etwa 

größer als unser Vater Abraham? Er ist gestorben und die Propheten sind gestorben. 

Für wen gibst du dich aus? Jesus antwortete: Wenn ich mich selbst ehre, so gilt 

meine Ehre nichts. Mein Vater ist es, der mich ehrt, er, von dem ihr sagt: Er ist 

unser Gott. Doch ihr habt ihn nicht erkannt. Ich aber kenne ihn, und wenn ich sagen 

w�
 �rde:
Ich kenne ihn nicht, so wäre ich ein Lügner wie ihr. Aber ich kenne ihn und halte an 

seinem Wort fest. Euer Vater Abraham jubelte, weil er meinen Tag sehen sollte. Er 

sah ihn und freute sich. Die Juden entgegneten: Du bist noch keine fünfzig Jahre alt 

und willst Abraham gesehen haben? Jesus erwiderte ihnen: Amen, amen, ich sage euch: 

Noch ehe Abraham wurde, bin ich. Da hoben sie Steine auf, um sie auf ihn zu werfen. 

Jesus aber verbarg sich und verließ den Tempel.

Johannes 8, 30-59

********************************************************************

Herzliche Grüße

Silvia Ohse
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